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1. Die allgemeinen Krankenanſtalten im Jahr 1913 .

Im Berichtsjahr 1913 waren im Großherzogtum 242 allgemeine Krankenanſtalten vor⸗
handen , davon waren 155 öffentliche und 60 private Anſtalten , 14 dienten zu Univerſitäts⸗
lehrzwecken und 13 waren Garniſonlazarette . Von den Anftalten gehörten 8 Jem Staat , 15 Be -
zirksverbänden , 86 Gemeinden , 31 Stiftungen , je 1 teils Staat und Stiftung , teils Gemeinde
und Stiftung , 13 dem Militärfiskus , 3 der Landesverſicherungsanſtalt Baden , 1 dem Badiſchen
Frauenverein , 4 Religionsgemeinden , 6 Orden , 9 religiöſen Vereinen , 5 ſonſtigen Vereinen ,1 der Ortskrankenkaſſe Freiburg , 1 der Arbeiterpenſionskaſſe der badiſchen Staatseiſenbahnen
und Salinen , 5 Aktiengeſellſchaften , 11 Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung und 41 einzelnen
oder mehreren Perſonen . Die Zahl der leitenden Arzte betrug 233 , die der ſonſtigen tätigen
Arzte, Aſſiſtenz - und Volontärärzte 343 . An völlig ausgebildetem Pflegeperſonal waren 1445
( 155 männliche und 1290 weibliche ) , an nicht völlig ausgebildetem Pflegeperſonal 437 ( 185 männ⸗
liche und 302 weibliche ) , im ganzen ſomit 1882 ( 290 männliche und 1592 weibliche ) Perſonen
vorhanden . Das Verwaltungsperſonal bezifferte ſich auf 191 ( 133 männliche und 58 weibliche )
und das Dienſtperſonal auf 1609 ( 392 männliche und 1217 weibliche ) Köpfe .

An Anſtaltsbetten wurden 13 264 für Kranke , 1596 für Pfründner , 1990 für das Warte —
und 1516 für das Dienſtperſonal ermittelt .

Die Geſamtzahl der im Laufe des Jahres 1913 verpflegten Perſonen belief ſich auf 111 174 ,
avon gehörten 62 607 dem männlichen und 48 567 dem weiblichen Geſchlechte an . Der Beſtand

zu Anfang des Berichtsjahrs betrug 6758 Perſonen , 104416 gingen im Laufe desſelben zu ,103 944 dagegen ab ( davon 4261 durch Tod) , ſo daß der Beſtand am Jahresſchluſſe noch 7230
betrug , die ſich nach Altersgruppen wie folgt verteilten : 713 waren unter 15 Jahre alt , 868 waren
15 bis unter 20, 2021 entſprechend 20 bis unter 30 , 1864 : 30 big unter 40 , 892 ; 40 bis unter
50, 629 ; 50 big unter 60 , 490 : 60 bis unter T0 und 258 - 70 . und : mehr . Jahre alt . . Die Zahl der
Verpflegungstage belief ſich bei den männlichen Kranken auf 1599 219, bei den weiblichen auf1 884 969 und insgeſamt auf 2 978 188 . Auf 1 männlichen Kranken kamen durchſchnittlich 25,4 ,
tuf 1 weiblichen Kranten 28,5 und auf L Kranten überhaupt 26 , Verpflegungstage ; auf 1 Bett
durchſchnittlich 8,4 Kranke und auf 1 Anſtalt durchſchnittlich 54,8 Krankenbetten .

A
Von der Geſamtzahl der behandelten Kranten litten 993 an Entwickelungskrankheiten ,

48 805 an Infektions - und paraſitären Krankheiten , 8636 an ſonſtigen allgemeinen Krankheiten ,
( 4168 an örtlichen Krankheiten , 1028 an anderweitigen Krankheiten und unbeſtimmten Diag —
noſen, 3049 waren Schwangere und Wöchnerinnen . Außer den erkrankten Perſonen wurden

od) weitere 2542 nichtkranke Perſonen verpflegt , die wegen Krankheitsverdachts oder zur
eobachtung aufgenommen waren oder als Begleitperſonal dienten uſw . Dieſe Zahlen ſind

ei den oben behandelten nicht inbegriffen .

N. F. Bd. VII. 10. 1014. L
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